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Saale Zeilun
Neunnnddreiſtigſter Jahrgang

Die ruſſiſchen Finanzen
Von einer auf dem Gebiete der internationalen Finanz

leitenden Perſönlichkeit erhalten wir folgende Ausführungen
Die ruſſiſchen Finanzen waren den verſchiedenartigſten

Urteilen ausgeſetzt und ſind es noch Die Peſſimiſten ſahen
mit Sicherheit den ſchlimmſten Folgen entgegen Goldagio
Herabſetzung der Anleihezinſen Kursſturz Moratorium für
die Privatgläubiger Natürlich iſt ein Kursſturz eingetreten
durchſchnittlich etwa von zehn Prozent Aber das iſt als
Ergebnis eines ſechzehnmonatigen ſo vollkommen ungünſtig
verlaufenden Krieges nicht viel Rußland hat auch in dieſer
Zeit pünktlich ſeine Zinſen bezahlt wie immer ſeit 1776 Jn
dieſen 130 Jahren hat es nur für drei Jahre 1812 1815
ſeine Zahlungen eingeſtellt und auch da hat es ſchon 1816
alle rückſtändigen Zinſen nachbezahlt h

Ein Goldagio iſt nicht eingetreten vielmehr iſt in dieſer
Kriſis zum erſten Male eine Erſcheinung ausgeblieben die
ſonſt bei jeder Verwicklung hervortrat der Sturz des Rubel
kurſes Das verdankt Rußland ſeinen beiden Finanzminiſtern
Wyſchnegradsky und Witte die erfolgreich die Goldwährung
durchgeführt haben Man muß ſich einmal wieder in die
früheren Zeiten zurückverſetzen Bek der Doppelwährung
fiel der Goldrubel von vornherein aus er war gar nicht im

Der Silberrubel im Schmelzwert von 3,24 M
deutſchen Silbers zurzeit der deutſchen Münzenreform
1 15/, war natürlich den r m des Silberpreiſes

unterworfen Allein die Kreditrubel Banknoten die die
Hauptſumme der umlaufenden Verkehrsmittel ausmachten
ſchwankten auf eigene Hand An der Berliner Börſe wurden
ſehr große Blanko Termingeſchäfte in Kreditrubeln gemacht
Während der afghaniſchen Verwicklung fiel der Rubelkurs
in Verlin auf 1,62 ſo daß ſich die ruſſiſche Regierung
d ſah die Ausfuhr dieſes Papiergeldes gänzlich zu
verbieten

Wenn jetzt die Zettelwirtſchaft noch exiſtierte ſo würden
ſtarke Kursſchwankungen nicht nur alle Geſchäfte mit und in
Rußland ſehr erſchwert ſondern auch die Finanzen ſtark
beunruhigt haben Jetzt erntet Rußland die Früchte der
Durchführung der Goldwährung Es gab dem Silberrubel
den Wert des goldenen Neurubels den es allerdings nicht
mit 3,24 M ausſtattete ſondern mit 2,15 M Vom Stand
punkt der Goldwährung und auch der Doppelwährung war
das ein Staatsbankerott ein Zwangsakkord zu 66 Proz
Wenn man aber bedenkt daß der Schmelzwert des Silber
rubels auf ca 1,60 M geſunken war und daß Rußland
ja auch mit maſſenhaft auszuprägenden Silberrubeln hätte
bezahlen können ſo iſt der Kurs von 2,25 M noch ganz
anſtändig

Während des ganzen jetzigen Krieges iſt der Papierrubel
einlösbar geweſen und daher ſein Kurs niemals erſchüttert
Die ruſſiſche Staatsbankpublizierte am 29 Mai 1905einen Gold
beſtand von 1049,2 Mill Rubel wovon 137,55 Mill Rubel im
Auslande waren Dieſen ſtand an Kreditbilleits nur die Summe
von 970 Mill Rubel gegenüber Es war alſo noch eine
Ueberdeckung vorhanden ein Zuſtand den man ſonſt
nirgends als in der Bank von England kennt Bei Er
öffnung des Krieges begegnete man überall Ausdrücken des
Zweifels ob das Gold wohl wirklich da ſei und ob die

Kreditbilletts wohl wirklich auf die Summe von 970 Mill
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Berliner Vlauderei
Alljährlich wenn der Pfingſttage feſtliche Stimmung ver

rauſcht und das Leben wieder in das alte ausgefahrene
Gleis des Alltags übergegangen iſt hebt in Berlin ein be
wegliches Klagen und böſes Zetern an Man iſt unzu
frieden macht ſeinem gepreßten Herzen Luft und ſchimpft
was dem Berliner immer ſehr wohltut In der Familie
in der Geſellſchaft und nicht zum wenigſten in der Zeitung
wird über die unzulängliche Beförderungsweiſe der Vor
ortsbahnen gejammert die ſich dem Anſturm der Hundert
tauſende nicht im mindeſten ren J Bei der Aus
fahrt ins Freie noch mehr aber bei der Rüdkehr ſpielen ſich
Szenen ab die an die wüſteſten Rowdykämpfe gemahnen
Kinder werden gepufft Frauen rückſichtslos beiſeite geſtoßen

Hüte zertrampelt die ſchönſten Frühjahrstoiletten mitleidslos
zerriſſen Glücklich der Mann dem es gelungen in harter
Schlacht einen Platz in überfülltem Cöoupé zu ergaltern
worinnen er mit noch einigen zwanzig Leidensgenoſſen für
einige Stunden eingepökelt iſt Die Luſt in dieſen roillenden
Gefängniſſen iſt reich an lieblichen Miasmen und manch
eine zart organiſierte Dame fühlt unangenehme Ohnmachts
anwandlungen

Auch in dieſem Jahre zeitigten die gfingſage eine gleiche
Phyſiognomie ſämtliche Verkehrsmittel verſagten kläglich

daß unter dem wuchtigen Anprall der Menge die gefähr
lichſten Situationen erzeugt wurden Es muß wunder
Rehmen daß keine ſchweren Unglücksfälle vorgekommen ſind

So geſchieht es daß der kluge Mann am heiligen Pfingſt
feſt dieſe Jdylle meidend ruhig in der ſchönen ſicheren
Stadt Berlin bleibt und gefahrlos im Tiergarten luſt
wandelt der jetzo im herrlichſten Blütenſchmuck prangt

leich einer alternden Frau mutet er nicht immer lieblich
Nur im Frühling hat er ſeine beaux jours im Sommer

erſcheint er welk und verſtaubt Den Tiergarten durch
Auerend gelangte ich nach einer der ſchönſten Promenaden

Rubel beſchränkt ſeien Die Einlösbarkeit der Kredilbilletts
iſt aber niemals unterbrochen geweſen Wenn man ſelbſt
an der Exaktheit der Ziffern den Zweifel nicht fallen laſſen
will ſo muß man doch bekennen daß die Bank niemals
Zweifel gehabt hat daß die wirklich vorhandene Goldſumme
im Verhältnis zu dem wirklichen Umlauf von Papiergeld
nicht zu dem Vorſichtsmittel der Suspenſion der Einlöſung
dränge Schon der bloße Verdacht würde Maſſen von
Kreditrnbeln an die Einlöſungsſtellen gebracht und die
kleinſte Verzögerung der Einlöſung ein Goldagio erzeugt
haben Das ruſſiſche Goldweſen hat ſich alſo in dieſer
Kriegszeit mit Ruhm bedeckt

Die Lage der Finanzen iſt eine völlig davon gekrennte
Sache Auch hier liegt eine erfolgreiche Handlung der ge
nannten Finanzmänner vor Sie haben umfaſſende Kön
vertierungen durchgeführt und dadurch die Zinſenlaſt des
Budgets ſtark heruntergebracht Von 1889 bis 1892 wurden
1,667 Mill Kreditrubel Anleihen konvertiert meiſt in Gold
anleihen 1894 wurde eine Milliarde fünfprozentige Papier
anleihe in vierprozentige ewige Rente umgewandelt 1891
bis 1896 konnte Rußland ca 400 Millionen dreiprozentige
Renten ausgeben Fünfprozentige Papiere ſind nur noch
wenig vorhanden meiſt nicht konvertierbare Rußland
wurde dadurch inſtand geſetzt mehr als 1,600 Mill Rubel
neues Kapital im Auslande anzuleihen ohne dadurch ſeine
en nennenswert zu erhöhen Die Dinge verliefen
wie folgt

Anleiheſchuld Jährliche Zinſenlaſt
Anfang 1887 4,973 Mill Rubel 280,9 Mill Rubel
e 16892 85,889 241902 6480 28651804 6636 n 289,38

Aus der wachſenden Staatsſchuld ſind u a auch die
großen aſiatiſchen Eiſenbahnen entſtanden Auch im Kurs
ſtand zeigt ſich der wachſende Kredit Rußlands 1880 hielten
ſich vierprozentige ruſſiſche Papiere auf 75 Ende der neun
ziger Jahre ſtanden ſie über pari bei Beginn des Krieges
1898 99 jetzt ſind ſie nicht tiefer geſunken als 1887 und un
mittelbar nach Eröffnung der Friedensverhandlungen er
holten ſie ſich Ende Juli 1899 hat ſogar die ruſſiſche 3
prozentige Anleihe nahe an pari geſtanden Nach der Schlacht
in der Koreaſtraße ſank ſie freilich auf 788 Das ruſſiſche
Staatsbudget iſt ſchwer zu beurteilen da es an einer parlamentariſchen Kontrolle fehlt Nach den amtlich veröffent

lichten Daten iſt es gewiß daß die Hauptſummen ſtark ge
wachſen ſind Ferner iſt das Defizit allmählich einem Ueber
e gewichen eine Wandlung die ſich in Folgendem aus
pricht

Ordentliche
Kaſſenabſchluß Einnahmen Ausgaben Defizit Ueberſchuß

1883 700,4 723,6 23,21888 873,6 837,0 36,61897 1416,7 1229,0 e 187,71903 2032,5 1722,9 c 309,6Dagegen wurde folgender Voranſchlag aufgeſtellt

1904 1980,1 1966,5 a 13,6
Das war eine weſentlich ungünſtigere Geſtaltung durch

den Krieg iſt ſie vollends über den Haufen geworfen Frank
reich hat die materiellen Schäden des Krieges von 1870,71
raſch überwunden An Kriegsentſchädigung hatte es 5
Milliarden Fr zu zahlen ſeine eigenen Verluſte ſind doppelt

hehre Schweiz den Tagen der Kronprinzenhochheit fern
gehalten ſo hatte ich mich gefreut wenigſtens die Linden
dekvration begucken zu können die längere Zeit erhalten
bleiben ſollte Doch auch dieſe Zeugen der dunten Hoch
zeitstage hat man entfernen müſſen da das p t Pubükum
bald nach jenen Feierlichkeiten ſich in wüſten Plünderungen
gefallen die vergoldeten Maſten aus der Erde geriſſen die
Girlanden und Roſeübuketts aus Wachs und Papier ge
raubt die Kränze zerſtört hat Ein neuer Beweis für den
vandaliſtiſchen Trieb des Sohnes der Kapitale der
Jntelligenz

So unerfreulich auch dieſe Tatſache wirkt ſo ergötzlich ſind
die Epiſoden die ſich im Roten Hauſe unter den wohl
löblichen Vertretern der Bürgerſchaft abſpielen Auch jüngſt
wieder ward im großen Sitzungsſaale des Rathauſes eine

Komödie losgelaſſen der man eine fatale Aehnlichkeit mit
dem Froſchmäuſekriege nicht abſprechen kann Der Pächter
des Rathauskellers war auf die artige Jdee gekommen vor
der Hauptfront des Roten Hauſes in der Königſtraße
einen Vorgarten anzulegen Efeuſpaliere Oleander und
Lorbeerbäume duftende Frühlingsolumen und jzierliche
Ruscusbänmchen bilden dieſen Garten der im Herbſt
wenn die Tage kühler werden wieder abgetragen wird
Ein richtiger Berliner Reſtaurationsgarten alſo den man
nach Bedarf aufbaut oder in die Ecke ſtellt Man ſitzt
darin immerhin beſſer als in den dumpfen Kellerräumen
in denen Bier dampfende Speiſen und Zigarrenqualm eine
unerträgliche Atmoſphäre erzeugen

Magiſtratus hat zur Errichtung dieſes Biergartens huld
vollſt ſeine Einwilligun den aber überſehen das hohe
Stadtverordnetenkollegium von dem höchwichtigen
Faktum vorher zu unterrichten Darob große Entrüſtung
und in feierlicher Sitzun wurden dem armen Bürger
meiſter Reicke als dem Vertreter des Magiſtrats heſtige
Vorwürfe an den intelligenten Dichterſchädel geworfen
Ja Paul Singer re in grimmem Zorn ſogar
zu der recht übertriebenen Behauptung daß die Anläge
geradezu eine Verunſtaltung ſei und man ſich nach Kräh
winkel verſetzt glauben könne ihm wäre es lieber geweſen
wenn der Magiſtrat ſeinen Schönheitsſinn etwas anders

abend den 17 Juni
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c 2 1905
ſo hoch An dieſe 15 Milliarden Franken reichen Rußlands
Verluſte nicht heran möge die Frage der Kriegsentſchädigung
ausfallen wie ſie wolle Der koloſſale Unterſchied liegt
darin daß Frankreich ein reiches Land iſt während Rußland
kein erhebliches Volksvermögen hat aus dem ſolche Summen
beſtritten werden könnten Es muß wieder die Hilfe des
Auslandes in Anſpruch genommen werden und zwar bald

Bei Eröffnung des Krieges halte die Regierung bei der
ruſſiſchen Reichsbank ein Guthaben von 377 Mill Rubel
Trotz des Krieges konnte man es bis zum 14 Februar 1904
noch auf 419,4 Mill Rubel anffüllen und am 5 Auguſt
1904 betrug es noch 265,9 Mill Rubel Die Finanzver
waltung ſorgte durch Anleihen dafür daß ſie immer mit
Geld reichlich verſehen war Allmählich wurde ihr das Leihen
ſchwerer Sie ging zu Schatzſcheinen von 4 jähriger Um
laufszeit über ſie ſtellte es in der letzten deutſchen Anleihe
den Gläubigern anheim nach 5/2 Jahren ſein Geld zurück
zufordern Vor einigen Monaten bequemte ſie ſich in Ruß
land Geld auf Neunmonatswechſel zu leihen Von ausge
botenen 200 Mill Rubel nahm ſie nur 130 bis 140 Mill
wie ſie ſelber ſagte weil ſie nicht mehr brauchte Die böſe
Welt meinte mehr ſei gar nicht gezeichnet worden Dieſes
Wechſelgeſchäft erwies ſich als notwendig weil man ſich mit
den franzöſiſchen Bankiers nicht einigen konnte

Jetzt iſt unbedingt wieder Geld nötig denn das erwähnte
Regierungsguthaben iſt am 22 Mai auf 85,71 Mill nud
am 29 Mai auf 48,34 Mill Rubel geſunken Augenbläk
lich wird es völlig erſchöpft ſein Da kommen denn die
Friedensverhandlungen wunderbar gelegen um den Kredit
Rußlands wieder zu heben Trotz des hohen Kursſtandes
der alten Anleihen der durch Regierungs Jntervention ge
halten ſein mochte erfaßt die Banken doch ein Grauen
wenn ſie ihren Kunden weitere Milliarden aufhängen ſollten
Die Kriegsausſichten waren troſtlos vorausſichtlich mußte

x,ewxwm

eine Fortſetzung des Krieges Rußlands Lage immer ver
ſchlechtern Die Anſprüche für eine Kriegsentſchädigung für
Wiederherſtellung der Armee und Flotte mußten unheimlich
groß ſein Auch im Fall eines Friedensſchluſſes waren ſie
beunruhigend aber dafür wollte Frankreich das Geld wohl
bewilligen nicht für ferneren Krieg Frankreich muß etwas
tun um ſeine 9 Milliarden Franken ruſſiſcher Schuld zu
ſichern Augeſichts dieſer finanziellen Anſprüche der un
günſtigen wirtſchaftlichen Lage Rußlands und ſeiner inneren
den gehört Mut dazu ihm weitere Anleihen abzu
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der Welt nach der Avenue Unter den Linden Da mich die
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Nm 6 Uhr 35 Min traf heute früh der Kaiſer in Hannover
ein er begab ſich nach herzlicher Begrüßung nach dem Schleſſe
r 8 W fuhr der Kaiſer zur Beſichtigung des Königs Ülanen

egiments

Das Programm der Reiſe des Kaiſers nach der An
weſenheit in Hamburg iſt folgendermaßen feſtgeſetzt Sonntag
den 18 Juni Kurz nach 5 Uhr nachmittags fährt der Kniſer
auf der Hohenzolleru gefolgt von dem kleinen Kreuzer Berlin
und dem Torpedoboot Sleipner von den St Pauli Landungs
brücken nach Helgoland ab Die Schiffe und Befeſtigungen
an der unteren Elbe feunern Salnt Ankunft vor Helgoland gegen
11 Uhr abends Es findet kein Empfang ſtatt Montag den
19 Juni Abfahrt nach Cuxhaven gegen Mittag Ankunft in

betätigt haben würde Der redegewandte Reicke blieb die
Antwort nicht ſchuldig und ſo ſpißte ſich dieſe Krähwinkel
Debatte immer mehr zu Schließlich ebbte ſie ab und unter
allgemeiner Heiterkeit ging man zur Tagesordnung über
So kann der biedere Bürger von nun an ſeinen Schoppen
im Garten vor dem Rathauſe trinken umweht von der
Hochgebirgsluft der Königſtraße Der Pächter aber lacht
ſich ins Fäuſtchen über die prächtige Gratisreklame ſo ihm
ſeitens der zürnenden Stadtväter geworden

Daß ſo eine Kneipe in der ja oft Bierbankpolitik ge
trieben wird manchesmal dem Beſucher von ſelbſt politiſch
kommt wird uns jetzt zu Gemüte geführt In den letzten
Jahren da durch des Kaiſers Nordlandsreifen Skandinavien
in Mode gekommen ſind in Berlin zahlreiche ſkandi
naviſche Reſtaurants errichtet worden Mit ihrer
guten ſchwediſchen Küche und ihren trefflichen Getränken
haben ſie nicht nur unter den zwölfhundert Skandinaviern
die in der Reichshauptſtadt wohnen ſtändige Beſucher ge
funden ſondern auch unter uns Berlinern Bisher waren
dieſe appetitlichen Reſtaurants innen mit der bunten
ſchwediſch norwegiſchen Unionsflagge geſchmückt
Nun aber nach der nie Revolution dort oben im
hohen Norden haben die ſkandinaviſchen Kneipiers die
bunten Wimpel in die Rumpelkammer geworfen und die
norwegiſche rot weiß blaue Flagge hat ſiegreich
ihren Einzug gehalten zur ungetrübten Freude der Nor
weger zum ſtillen Kummer der Schweden So erzengen
manchmal große Urſachen kleinliche Wirkungen Hoffentlich
wird die Politik die bekanntlich den Charakter verdirbt

a die Speiſen dieſer Gaſtwirtſchaften nachteilig
eeinfluſſen
Die ſkandinaviſche Kolonie in BVerlin auf die ſich

die Aufmerkſamkeit in dieſen Konfliktszeiten intenſiver kon
entriert iſt wohlangeſehen da ihre Mitglieder ſich aus denſo enannten beſſeren Ständen zuſammenſetzen Jhren

geſellſchaftlichen Sammelpunkt bilden zwei Vereine der
Skandinaviſche Klub in dem die Schweden dominieren

und der Skandinaviſche Familien und Geſellſchaftsverein
unter Leitung des bekannten i Landſchafters

ans Dahl hier haben die Norweger Oberwaſſer Auch
ottesdienſt in norwegiſcher Sprache kann man hier hören
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werden ſoll

r nachmittags Am Dienstag den 20 Junkher t Welifohrt des Norddentſchen Regatta
auf dem Meteor beizuwohnen und abends 8 Uhr einer

ung dieſes Vereins zum Feſteſſen an Bord des in Cuxhaven
Negenden Dampfers Blücher der HamburgAmerikalinte Folge

geben Mittwoch den 21 Juni Abfabrt von CuxhavenB Uhr vormittags Fahrt durch den KaiſerWilhelmkanal nach
Kiel zu den Regatten der Kieler Woche Ankunft daſelbſt gen
9 Uhr abends Montag den 26 Junk nachmittags 3 Uhr
Weiirudern um die vom Kaiſer für d r See See
ſadelten und Schiffsjnngen geſtiſteten Wanderpreiſe

Die Kaiſerin ſagte geſtern aus Geſundheitsrückſichten
weil idr der Arzt Schonung auferlegte ihr Erſcheinen in der
Delegierlenverſammlung des Vaterländiſchen Frauen
vereins ab

Zwei eindrucksvolle Kundgebungen für die
Simultanſchnle

Anch der Rheiniſche Lehrertag hat dem ihm in denPfingſttagen von dem Weſtpreußiſchen und dem Oſt preußiſchen
Jehrertage gegebenen Beiſpiel folgend in ſeiner am Mittwoch in
Saarbrücken abgehaltenen Hauptverſammlung in unzweidentiger
Weiſe ſeine Sympathien für die Simultanſchule bekundet Die
Anhänger der Konfeſſionsſchule waren augenſcheinlich in ver
ſchwindender Minderbeit Eine zwiſchen beiden Auffaſſungen
vermittelnde Reſolution welche die volle Gleichberechtigung der
fimultanen mit der konfeſſionellen Schule fordert fand jedoch
einſtimmige Annahme Der nationalliberale Abg Prietze
der ſeine Freude darüber ausſprach aus den Verhandlungen des
Lehrertages Jnformationen zu empfangen die er bei den Ver
handlungen des nächſten Landtages über das Schulgeſetz ver
werten könne wird nunmehr hoffentlich auch ſeine Fraklions
genoſſen im preußiſchen Landtage davon überzeugen können daß
die preußiſche Lehrerſchaft das Schulkompromiß das die
Simultanſchule nur als Ausnahme gelten laſſen will in ihrer
erdrückenden Mehrheit ablehnt

Denſelben Standpunkt zur Simnultanſchule nimmt auch die
württembergiſche Lehrerſchaft ein Jm württembergiſchen
Landtage ſind wie erinnerlich die auf eine Zurückdrängung des
konfeſſionellen Prinzips in der Volksſchule abzielenden liberalen
Anträge durch eine aus dem Zentrum und den Nationalliberalen
deſiehende Majorität der ſich leider auch einige wenige volks

arteiliche Abgeordnete angeſchloſſen hatten abgelehnt worden
ie württembergiſche Lehrerſchaft ſteht dagegen in ihrer über

wiegenden Mehrheit wie ihre Kollegen in den anderen
deutſchen Bundesſiaaten auf dem Boden der Simnultauſchule
Das hat deutlich der Verlauf und die Beſchlußfaſſung der am
zweiten Pfingſtfeiertage in Stuttgart abgehaltenen Haupt
verſammlung des Württembergiſchen Lehrer
vereins gezeigt die von über tauſend Lehrern und Lehrerinnen
beſucht war Das warme Eintreten der württembergilchen
Lehrerſchaft für die Simultanſchule iſt um ſo bemerkenswerter
als Württemberg das einzige Land in Deutſchland iſt in dem
die konfeſſionelle Schule ausſchließlich Geltung hat Jn der
Verſarrmlung wurde gegen die rückſchrittliche Schulpolitik des

en rwdergilchen Abgeordnetenhauſes energiſch Einſpruch er
oben

Neue Gärung im Nuhrrevier
Unter der Belegſchaft der dem Eſchweiler Bergwerks

verein gehörenden Grube Nothberg hat eine Gärung
Platz gegriffen weil die Direktion zwei Schreiben der Lohn
kommiſſion auf Beſſerſtellung der Belegſchaft ablehnend be
antwortete Jn der Angelegenheit gehen der Verein chriſtlicher
Bergarbeiter und der Deutſche Bergarbelterverband zuſammen
Sonntag findet in Eſchweiler eine Verſammlung ſtatt in welcher
nach den Referaten der Führer beider Verbände Beſchluß gefaßt

ſ ob durch einen Ausſtand die Forderungen
erzwungen werden ſollen Meldungen aus dem rheiniſch
weſtfäliſchen Ruhrkohlenrevier zufolge fanden in den letzten
Tagen wiederum zahlreiche von beiden Organi
ſationen einberufene Verſammlungen ſtodtt in
welchen die Maßregelungen ſowie ſonſtige ungerechtfertigte
Maßnahmen der Zechenbeſitzer lebhaſt beſprochen wurden Mit
der Fee iwreit neuer wirtſchaftlicher Kämpfe wird
gerechnet

Deutſche Kolonialgeſellſchaft
Ueber den Zwiſchenfall Vohſen liegt jetzt eine aus

führlichere Mitteilung vor Vor Eintritt in die Tagesordnung
erhielt ſodann Exzellenz v Bartenwerffer das Wort zu
einer Bemerkung über einen Angriff den die Deutſche Zeitung
gegen die Südweſtafrika niſche Siedelungsgeſell

ja man will ſogar zur Bildung einer eigenen norwegiſchen
Kirchengemeinde ſchreiten

Den kühlen gelaſſenen Norwegern bringt man hierzu
lande viel Sympathie entgegen die ſie allerdings zum
d Teil dem immer noch dominierenden Einfluſſe des

zagus aus dem Norden Jbſens zu danken haben Seine
Werke beherrſchen die Literatur und die Berliner Theater
Keine ernſtere Bühne die ihn nicht im vergangenen Winter
aufgeführt hätte Selbſt jetzt in den tropenheißen Tagen
des Juni iſt im Reſidenz Theater ſeine Frau vom
Meer über die Bretter gegangen Die Bühne in der ſonſt
die tolle Pariſer Poſſe ihre übermütigen Purzelbäume
ſchlägt iſt von Frau Albertine Zehme der Gattin des
hervorragenden Leipziger Rechtsanwalts und Beiſtandes
der Gräfin Montignoſo für etliche Abende gepachtet worden
Mit einem geſchickt zuſammengeſtellten Enſemble führte ſie
einige literariſche Werke auf Frau Zehme eine außer
ordentlich ſympathiſche Erſcheinung iſt eine kluge verſtändige
Künſtlerin von liebenswürdigen Manieren eleganter
Sprechweiſe und lebhaft bewegtem Spiel Das Höchſte
Entſcheidende Beſte allerdings iſt ihr verſagt die hin
reißende zwingende Leidenſchaft über die ein Otto Som
merſtorff in ſo hohem reichem Maße verfügt Dieſer
treffliche Schauſpieler ein Liebling der Berliner hat ſich
von ihnen verabſchiedet Gleich ſeiner Gattin Tereſina
Geßuer will er kein feſtes Engagement mehr annehmen

Die eigenartigen Berliner Theaterverhältniſſe das Ueber
wuchern der realiſtiſchen Richtung in der Darſtellungsweiſe
haben ihn den idealen Künſtler allmählich in den Hinter
J gedrängt Seit zwanzig Jahren wirkt Sommerſtorff
n Berlin ſeit zwanzig Jahren erfreut man ſich an dem

Wohlklang ſeines glockenklaren Organs an dem Reiz ſeines
ausgezeichneten vornehmen Spieles und nun läßt man
ihn ruhig Abſchied nehmen keiner von den Herren Theater
direktoren ſtrengt ſich an ihn zu halten Jm DeutſchenTheater wo de Max Reinhardt das Zepter ſchwingen

wird iſt kein Platz für ihn Herr Brahin vom Leſſing
Theater ren ihn nicht und im Berliner Theater wird
der Direktor Ferdinand Vonn ſelbſt ſeine Helden mimen
Die Clique die von der Claque geſtützt wird gibt einem
Sommerſtorff keinen Naum Aber er mag ſich tröſten Nach
dieſen Zeiten kommen andere und die Roſen Blumenſträuße
und Lorbeerkränze mit denen man ihn zum Abſchied über
ſchüttet werden ihm die Gewähr geben daß die Berliner
auf ſeine Wiederkehr hoffen Bis dahin aber wird ſich die
rege Theaterſtadt Berlin ohne einen guten Marquis Poſa

ehelfen müſſen Julius Knopf

ſchaft gerichtet hat
in das angeſehenſte

r habe
r bedanuerte daß dieſer Artikel Aufnahme
latt des dieſigen Bezirks die NRh W
Zugleich ſprach er Herrn Konſul Vobhſen

ſein Vertrauen aus wogegen von einem Teile der Verſammlung
deſrger Widerſpruch erhoben wurde Chefredaktenr Pohl
erwiderte darguf daß die Worte des Generals v Vartenwerffer
ch an die falſche Adreſſe richteten Die Rh W Ztg habe

ediglich über jenen Artikel der Deutſchen Zeitung referiert
Der Kampf gegen die Siedelungsgeſellſchaft werde ſeit langer
Zeit in den letzten Monaten hauptſächlich durch die Zeitſchrift
von Dr Förſter Die deutſchen Kolonien die Deutſche Tages
eitung und Die deutſche Zeitung geführt Wenn ſo ſchwere

orwürfe gegen eine Geſellſchaft die in engen Beziehungen mit
der Kolonialgeſellſchaft ſtehe erhoben würden dann liege es im
Jntereſſe der Kolonlalgeſellſchaft daß ſo ſchnell wie möglich eine
Aufklärung erfolge Deshalb habe die Rh W Ztg einen
Auszug aus jenem Artikel gebracht Es handle ſich nur um die
koloniale Sache nicht um Perſonen Es ſei anzunehmen daß
die Deutſche Zeitung die die beſten Beziehungen zu kolonialenKreiſen pflege ihn nicht veröffentlicht hätte wenn nicht die darin
enthaltenen Angaben durchaus begründet ſeien Anch bürge die
Perſon des Verfaſſers der als der beſte Kenner der ſüdweſt
afrikaniſchen Landgeſellſchaftsfrage gelte für die Ricbtigkeit der
Ausführungen Es handle ſich nicht um einen perſönlichen
Angriff ſondern um eine ſachliche Meinnngsverſchiedenheit
Zum Schluß bedauerte Redner noch daß Exzellenz v Barten
werffer ſeinen Ausführungen einen Anhang und eine Form ge
ren habe die jedenfalls nicht im Sinne des Herrn Präſidenten
liege Der Präſident r Johann Albrecht ſtellt
es der Verſammlung anheim ob ſie Konſul Vohſen Gelegenheit
zu einer Entgegnung geben und danach erſt darüber beſchließen
wolle ob in eine allgemeine Erörternug eingetreten werden
ſolle Kreisaſſeſſor M R Gerſtenhaner WMeiningen führt
darauf aus Seine Stellung zur Frage der Konzeſſionsgeſell
fchaften ſei in der Kolonialgeſellſchaft bekannt da er ſeit Jahren
gegen die Landgeſellſchaften gearbeitet habe Er habe noch jüngſt
in der Landkonzeſſionskommiſſion der Kolonlalgeſellſchaft ein
Gutachten über die Siedelungsgeſellſchaft erſtattet das genau
dieſelben Angaben enthalte wie der Artikel der Deutſchen
Zeitung Alle dieſe Angaben halte er durchaus aufrecht und
wünſche ſie auch hier zu vertreten Er bitte deshalb wenn Herr
Konſul Vohſen ſachlich auf die Angelegenheit eingehen dürfe dem
Redner ſachlich entgegentreten zu dürfen Herr Vobſen der
darauf das Wort erhielt erklärte daß die Angriffe gegen die
Siedelungsgeſellſchaft ihn nichts angingen ſondern ſich gegen die
Gründer des Syndikats vor allem gegen den Ehrenpräſidenten
der Geſellſchaft Fürſten zu Hohenlohe Langenburg richteten da
dieſe in einem Proſpekt vom Jahre 1894 die Siedelungsgeſell
ſchaft als Erwerbsgeſellſchaft bezeichneten und den jetz ſo ſehr
angefeindeten Preis des verkauften Landes von 2 M für den
Hektar für angemeſſen bezeichnet hätten Er habe niemals Land
ſpekulation betrieben und die Gewinne von 517,000 M ſeien
nicht aus von der Regierung geſchenkten Konzeſſionen ſondern
aus anderen Erwerbsgeſchäften erzielt Jn noch anderen Aus
führungen verſuchte Herr Vohſen im einzelnen die gegen ſeine
Geſellſchaft gerichteten Angriffe zu widerlegen Er ſchloß mit
der Verſicherung daß es ihn tief ſchmerzen müſſe daß ſeine
idealen Beſtrebungen in einer ſolchen Weiſe angegriffen worden
ſeien Nach dieſer Rede die häufig lebhaften Widerſpruch und
Beifall auslöſte nahm die Verſammlung gegen eine erhebliche
Minderheit den Beſchluß an die Gegenpartei nicht zu
Worte kommen zu laſſen Arm Schluſſe der Vormittags
ſitzung gab Kreisaſſeſſor Gerſtenhauer Meiningen die Er
klärung ab daß er mit ſeinem Ausdruck ein ſolches Millionen
geſchenk auf Koſten der Allgemeinheit uſw nicht habe ſagen
wollen daß Herr Vohſen ſubjektiv getäuſcht und die Abſicht
gehabt habe die Volksgeſamtheit zu ſchädigen Er habe nur
zum Ausdruck bringen wollen daß man enttäuſcht geweſen iſt
Superintendent Klingemann Eſſen Der Chefredakteur der
Rh W Ztg Herr Pohl hat mich beauftragt zu erklären daß

er ſich perſönlich mit der ſoeben erwähnten Stelle des Artikels
nicht identifiziert Konſul Vohſen Berlin Nach dieſen Er
klärungen ſtehe ich nicht an meinerſeits zu erklären daß ich
Herrn Pohl und Herrn Aſſeſſor Gerſtenhauer bei meinen An
griffen nicht gemeint habe und bedauere daß ſie im Zuſammen
hang mit auf ſie bezogen werden konnten Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg Jch glaube wir können den
Herren ſämtlich nur dankbar ſein daß ſie in dieſer Weiſe die
Streitigkeiten aus der Welt geſchafft haben Beifall

Vom deutſchen Erziehnngstage
Die Redner des 2 allgemeinen Tages für deutſche

Erziehung in Weimar üben auf radikalem Standpunkte
ſtehend fortgeſetzt eine außerordentlich ſcharfe Kritik an dem be
ſtehenden Erziehungsweſen So führte Profeſſor Dr Gurlitt
in ſeinem Vortrag über Die Erziehung zur Wahr
h af t ett nach der Weimar Landesztg Deutſchland
u a aus

Wir brauchten heute nichts als Männer die ungeſchminkt die
Wahrheit ſagten und tüchtige Soldaten Aus den an den
Schulen herrſchenden Zuſtänden werde dann geboren was ein
Student jüngſt bei Schilderung ſeiner Schulerlebniſſe ſchrieb

Wir betrügen unſere Lehrer ſyſtematiſch wir haben ein aus
gebildetes Schwindelſyſtem Er Redner erinnere daran wie
vor Jahren Schüler einen Einbruch verübt hätten um zu den
Prüfungsarbeiten zu gelangen Jn Görlitz hätten die Schüler
eine telephoniſche Leitung unter dem Boden angelegt um ſo in
Verbind ung mit den Außenſtehenden ihr Examen zu machen
Wie der Schüler früher ſeinen Ordinarius belogen habe ſo
lüge er bis hinanf zum Regierungsrat Das führe direkt nach
Rußland das an der Lüge zugrunde gegangen ſei

Profeſſor Dr Paul Förſter Friedenau ſprach über Die
Wirkung des Gymnaſiums auf das öffentliche
Leben Nach ſeiner Ueberzeugung müſſe dasſelbe völlig von
de verſchwinden die deutſche Schule müſſe eine ein
eitliche ſein n

Harnack und Michgelis die Gründer des Bundes der Freunde
wollen ſich dem rollenden Stein in den Weg ſtellen ſie möchten
vielleicht hemmend wirken würden von ihm aber zertrümmert
werden Jn den höheren Schulen wehe ſchon ein anderer
Wind Die heutige Schule ſei auf den Aberglauben der
Menge und die Ueberlieferung berechnet Die klaſſiſch Ge

dächtnisarbeit werde in der Schule geleiſtet mit wenig Ver
ſtand Die erſte von den drei großen Lügen die durchs öffent
liche Leben und die Schule gingen ſei die der Religion oder
beſſer geſagt der Theologie Die Mehrzahl ſtehe im Wider
ſpruch mit dem was hier gelehrt werde Es ſei ein Miſch
maſch von Gott und Menſch Sinn und Unſinn man laſſe die
Lüge hingehen weil es ſchon immer ſo geweſen und weil man
die Lüge des Staalschriſtentums beſitze

Mehrere Redner ſtellten ſich auf den Standpunkt Förſters eine
Anzahl nahm indeſſen das Gymnaſium gegen ſeine ſcharfen An
griffe in Schutz

Parteinachrichten
Zur Reichstagserſatzwahl in Eſſen teilt die Köln

Volksztg mit daß Rechtsanwalt Niemeyer der von dem
ſogenannten nationalen Wahlverein aufgeſtellte Kandidat ſeit
Monatsfriſt dem Vorſtand des nationalſozialen Vereins
angehört Bisher war immer behauptet worden daß Herr
Niemeyer linksnationalliberal ſei

Kirche und Schule
Bei der Hauptverſammlung des Je

Deutſchen Schulvereins in München hielten Begrüßungs
anſprachen Miniſterialrat Leichentenſtern im Namen des
Kultus miniſteriums und Stadtrat Wölzl im Namen der Stadt

bildeten ſprächen ſo ziemlich das ſchlechteſte Deurſch nur Ge F

München

Berlin den nahder Mitglieder und der ganzen Tätigkeit des Vereins e
Univerſitätsprofeſſor Muncker hielt den Feſtvorkrag übe t
deutſche Dichtung in Tirol
bilder aus Tirol und verſchiedene Vorträge

leidens um

ſondere Heilanſtalten einzutreten eginn ilErkrankung iſt der Strafvollzug auszuſetzen Falls die Entlaſſung
in Anbetracht ungünſtiger Lebens verhältniſſe nicht erfolgen kann
ſollen die noch Heil und Beſſerungsfähigen in Sonderlazaretten

ierauf erſtattete Univerſitätsprofeſſor Brahresbericht der eine überaus erfreuliche Zunge

ze g

m weiteren Verlaufe folgten Lit

Verwaltung und Rechtspflege
In Fer lippiſchen Thronfolgefrage ſollte der

Pgre Schiedsſpruch des Reichsgerichts noch vor
eginn der Gerichtsferien ſtattfinden Der Tod des Reſchs

gerichtspräſidenten Gutbrod hat aber dieſe Abſicht vereitelt Wie
Profeſſor Dr Kahl
Leopold im Detmolder Schloſſe weilt nach der Voſſ Zig
erzählt haben ſoll hätten die mit der Neubeſetzung der Stelle
unvermeidlich verbundene
Präſidenten ſich in das umfangreiche Material einzuarbeiten
ſowie der bedauerliche Umſtand daß noch zwei weitere Reichs
richter zurzeit durch Krankheit ihrer Amtstätigkeit entzogen ſind
dazu geführt daß vor Oktober die Anberaumung des münd
lichen Verhandlungstermins nicht zu erwarten iſt

der zurzeit als Gaſt des Grafregenten

Not wendigkeit des gegenwärtigen

Graf Erich zur Lippe Bieſterfeld Weißenfeld
hat einen Proteſt an das fürſtlich lippiſche Staatsminiſterinm
gerichtet in dem nach ausführlicher Begründung geſagt wird
der ausſtehende Schiedsſpruch könne ebenſowenig wie das Geſetz
vom 14 April l Js
Schledsſpruch c nimmt für die Linie Weißenfeld oder den
Grafen Ertch ſelb

und ſoweit es im beſonderen auf den

t bindend ſein

Verkehrsweſen

Die Kammer der Abgeordneten in Stuttgart nahm
geſtern die Regierungsforderung von 50,000 Mark für die Vor
arbeiten zur Herſtellung des Großſchiffahrtsweges auf
dem Neckar von Mannheim bis Heilbronn einſtimmig an Bei
der Abſtimmung über die Reſolution nach welcher die Kammer
die Erwartung ansſpricht daß die Regierung bald die geeigneten
Schritte zur Vermeidung der Einführung von
abgaben auf dem Rheine ergreife ergab ſich Beſchlußunfähig
keit des Hauſes

Schiffahrts

Arbeiterbewegung
Der Delegiertentag des Gewerkvereins deutſcher

Maſchinenbau und Metallarbeiter in Chemnitz
beſchloß zu dem Punkt der Tagesordnung Agitation zwölf
Beamte anzuſtellen
wirtſchaftlichen Kämpfe gebildete beſondere Fonds
Streik und Maßregelungsunterſtützungen gezahlt worden waren
aufgehoben

beſondere Mittel bereit geſtellt um notwendige im Statut nicht
enthaltene unerwartete Ausgaben
Stellung der Lokalbeamten wurde durch Annahme nachſtehender
Reſolution
zuſtellenden Lokalbeamten
gret Anſtellung und das Kündigungsverhältnis unter denſelben

Weiterhin wurde der infolge der letzten
aus dem

Trotzdem aker wurden für die Hanptleitung

beſtreiten zu können Die

feſtgeſtellt Die jetzt beſtehenden und noch an
werden in bezug auf die Dauer

edingungen angeſtellt wie die Gewerkvereinsbeamten Da
nach dauert deren Anſtellung von Delegiertentag zu Delegierten
r und kann deren Entlaſſung zwiſchen dieſen Tagungen nur

ann
nachgewieſen würde
Reſolution an Der 13 Ordentliche Delegiertentag des Gewerk
vereins der deniſchen Maſchinenbau und Metallarbeiter ſpricht
den in Bayern um ihr Koalitionsrecht kämpfenden Berufs
kollegen ſeine volle Sympathie aus der Gewerkverein
wird ſeine dortigen Mitglieder in dieſem
Unternehmer aufgedrungenen Kampfe mit allen ihm zu Gebote
ſtehenden Mitteln
Kampfe jeder Einzelne feſt und treu zu ſeiner Organiſation hält
Unter den dann vorgenommenen Aenderungen des Statuts
wurde auch ein Antrag angenommen das Eintrittsgeld von 1 M
auf 50 Pfg zu ermäßigen

erfolgen wenn einem derſelben grobe Pflichtverletzung
Ferner nahm der Delegiertentag folgende

ihnen ſeitens der

unterſtützen und erwartet daß in dieſem

Heer und Flotte
Prinz Arnulf von Bayern hat wegen eines Magen

Entzebung vom Kommando des erſtenArmeekorps nachgeſucht Sein Nachfolger wird Prinz
Rupprecht von Bayern ſein

Kaiſerliche Marine Bremen und Panther ſind
am 15 Juni in St Thomas Weſtindien eingetroffen Falke
iſt am 15 Juni in San Francisco eingetroffen Der aus
reiſende Ablöſungs Transport für das Kreuzergeſchwader iſt mit
dem Truppentransportdampfer
Shanghai eingetroffen und ſetzt am 17 Juni die Reiſe nach
Tſingtau ſort
ſard iſt mit dem Reichspoſtdampfer Präſident am 15 Juni
in Dover eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach
Genua fortgeſetzt
von Jaſtrzembski
ſind am 15 Juni von Kiel nach Hamburg in See gegangenPoſtſtation i
dann Kiel
kommen und am 15 Juni nach Kiel in See gegangen
iſt am 14 Juni in Wilhelmshaven angekommen

NRhein am 15 Juni in
Der ausreiſende Ablöſungstransport ſür Buſ

Transportſührer iſt Oberleutnant z S
Hohenzollern Berlin und Sleipuner

bis 18 Juni Hamburg bis 21 Juni CEnxhaven
Lübeck iſt am 14 Juni in Wilhelmshaven Aer

Ulan

Verſammlungen und Kongrefſſe
Der Verein deutſcher Strafanſtaltsbeamter

in Dresden ſprach ſich dafür aus daß bei der Beſchäftigung
jugendlicher Gefangener namenllich erziehliche Grundſätze zu be
achten ſeien Der Verein beſchloß ferner für die Entlaſſung
ſchwindſüchtiger Gefangener oder deren Unterbringung in he

untergebracht werden Als Ort für die Verſammlung im nächſten
Jahre wurde Köln beſtimmt
M

Auskand
Die Marokko Frage

Der ſpaniſche Miniſter des Aeußern erklärte hinſichtlich der
rage einer internationalen Marokko Konferenz

die ſpaniſche Regierung werde ihr Verhalten nach demjenigen der
anderen beteiligten Mächte einrichten

Der Figaro lenkt in die Zuſtimmung zur Konferenz
frage ein Die diplomatiſchen Erörterungen ſggt er können
noch nicht als geſchloſſen betrachtet werden Beil reiflicher Ueber
legung erſcheint der Konferenzgedanke weniger mißfällig Der

Figaro erinnert an die Konferenzen die in Kreta Grkechenland
der Türkei die größten internationalen Schwierigkeiten gelöſt
hätten weshalb ſolle man ſich nicht auf dieſe Präzedenzfälle be
rufen Wenn Frankreich ſchließlich die Konferenz annimmt
wie es wahrſcheinlich iſt und was auch nichts Anſtößiges
für uns hätte ſo würde ſich die Diplomatie vielleicht in Paris
und nicht mehr in Fes verſammeln
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Der Großherzog von Oldenburg ſoll dem Hanun
Courier zufolge wie glaubhaft verſichert wird derjenige geweſen
ſein der zu dem Vorgehen der deutſchen Reichsregierung in
Marokko und zu der Reiſe des deutſchen Kaiſers dorthin die Au
regung gegeben hat zu einem Zeitpunkt als man die marokkaniſche
Gefahr noch nicht überall kannte Derjenige der Oldenburg auch
nur oberflächlich kennt weiß ſo ſchreibt man dem genannten
Blatte daß die oldenburgiſch portugieſiſche Lin e
große Bedeutung hat Deren Intereſſen drohte durch die be
kannten Vorgänge in Marokko große Gefahr Dieſe Gefahr
erkennend hat der Geheimrat Schültze Oldenburg der Vorſitzende

Möglichſt im Beginn ihrer

z
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ſchen Handelskammer den Großherzog um ſeinehen be der Reichsregierung gebeten Dieſe iſt erfolgt
Jrbeimrat Schultze ſoll in dieſer Sache noch weiterhin tätig ge

ſein Dem der den Großherzog und ſeine intimeworde de gaft mit dem Kaiſer kennt erſcheint übrigens ſein lebn

ine Wuereſe für dieſe Frage ſehr wohl verſtändlich Au
e Richtoldenburger wiſſen wohl meiſtens daß der Großherzog

ein geradezu leidenſchaftlicher Seemann iſt Daß er auf dieſem
Gebiete nicht nur Kenner ſondern auch Könner iſt beweiſt der
von ihm erfundene Niki Propeller der ſich auch auf der
Hidendurgiſchen Landesausſtellung findet Für die oldenburgiſche
Schiffahrt ſtand außerordentlich viel auf dem Spiel Es ſpricht

daher viel W t der z vorig r geNachricht über den Großherzog von enburgörſte ſbende Kraft in der neuen Phaſe der
Maroltopolitit

Der neueſte engliſche Skandal
Das von dem Armeerat ernannte Komitee zur Unterſuchung

der mit Armeelieferanten abgeſchloſſenen Geſchäfte nach Be
endigung des füdafrikaniſchen Krieges hat wie bereits von uns
gemeldet das Ergebnis ſeiner Unterſuchungen bekanntgegeben
An der Spitze des genannten Komitees ſtand Generalleutnant
Butler Der Bericht übertrifft die ſchlimmſten BefürchtungenSeit längerer Zeit hatte die Preſſe allerdings darauf dün

ewieſen daß Unregelmäßigkeiten in den Lieferungen für die
ruppen in Südafrika zu verzeichnen waren aber von der

Kaltblütigkelt und Dreiſtigkeit mit denen der offenbare grobe
Schwindel auf Koſten der engliſchen Steuerzahler getrieben
worden war hatte man keine Ahnung Der Vorſteher des
Armeeverpflegungsdepartements in Südafrika Oberſt Morgan
halte ſogar noch vor kurzem die Times auf Grund eines
ürtikels über die vorgekommenen Schwindeleien wegen Be
ſeidigung verklagt und es durchgeſetzt daß ihm eine Ent
ſchädigung von 250 Lſtrl zuerkannt wurde Das Komitee hat
nunmehr feſtgeſtellt daß Oberſt Morgan in der Tat für die
ſchweren Betrügereien die nur durch die Verbindung ſeines
Bruders mit Armeelieferanten möglich waren in vollem Um
fſange verantwortlich iſt Der Direktor für die Armeelieferungen

dies war Oberſt Morgan wird als Mitſchuldiger der
jenigen Lieferanten bezeichnet die ſich mit der ſogenannten
Jmperlal Cold Storage Company vereinigten um ungeheuere
Geldgeſchäfte zu machen An der Spitze der genannten
Geſellſchaft die übrigens bereits während des Krieges von radi
kalen Blättern ziemlich deutlich beſchuldigt wurde ſtand ein Mr
Meyer deſſen Leiſtungen von dem Komitee als beſonders dreiſt
geſchildert werden

Der lan den die Schwindler verfolgten war ein über
raſchend einfacher Nach Schluß des Krieges verfügte man in
Südafrika über enorme Vorräte an Lebens und Fnuttermitteln
Auf der anderen Seite hatte die Armee für ihren täglichen Be
darf große Lieferungen nötig Das einfachſte Mittel wäre
natürlich das geweſen den Armeebedarf aus den vorhandenen
Vorräten zu decken Statt deſſen verkaufte Oberſt Morgan und
ſpäter der an ſeine Stelle tretende Oberſt Hipwell die
Vorräte zunächſt an den betr Mr Meyer Dieſer nahm ſich
nicht einmal die Mühe die gekauften Vorräte aus den Lagern
abzuholen Sie blieben im Beſitz und unter der Aufficht des
Militärs und dieſelben Herren die im Namen des Staates die
Waren zu Schleuderpreiſen verkauft hatten kauften
dieſelben Waren mit einem Aufſchlag von durch
ſchnittlich 60 Proz für Armeezwecke wieder auf
Der Profit den die Schwindler auf dieſe Weiſe machten ſoll ein
ganz enormer ſein An Hafer allein ſteckten ſie durch dieſe ein
ſache Transaktion 2000 Lſtrl in die Taſche Das Hauptgeſchäfſt
wurde in Konſerven gemacht Einige Zeitungen gehen ſo weit
zu behaupten daß der dem Lande zugefügte Schaden ſich
auf ſechs Millionen Lſtrl belaufe

Die Angelegenheit wird natürlich im Parlament zu höchſt
unliebſamen Erörternungen führen Die Zeitungen äußern ſich
berelts in äußerſt heftiger Weiſe

Die Lage in Nuſtlanud
Bevorſtehender Aemterwechſel in Petersburg

Es verlautet daß Bulygin nach der Durchführung ſeines
Entwurfes für Schaffung einer Volksvertretung dem iſſionieren
wird Den Poſten des Großadmirals Alexey werde
Großfürſt Alexey Michailo witſch erhalten

Der Krieg in Oſtaſien
Eln Ukas des Zaren ſetzt einen Ausſchuß ein der eine

völlige Umgeſtaltung der Kriegsflotte beraten
und die bisherigen Mißſtände unterſuchen ſoll

Japan und Frankreich
Der Beſuch den der japaniſche Geſandte geſtern in Paris

bei dem Miniſter des Aenßern Rouvier machte ſtand wie ver
lanktet in Beziehung zu den Vorbeſprechungen über die
Fr tiedensverhandlungen zwiſchen Rußland und Japan
Immerhin wird im Miniſterinm des Aeußern über dieſen
Punkt die größte Zurückhaltung beobachtet
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Provinzialnachrichten
g Weſenitz 7 Juni Jn ernſte Lebensgefahr gerſet

ein hieſiger Geſchirrführer mit ſeinem Gefährt auf der Merſe
burg Weißenfelſer Chauſſee An der Ueberfahrtsſtelle der Thü

ch ringer Eiſenbahn befand er ſich mit ſeinem Gefährt bereits auf
den Schienenſträngen als er durch Zurufe des dienſttuenden
Beamten und ſchrille Lokomotivpfiffe auf den ankommenden
Mittagsſchnellzug aufmerkſam h wurde Er vermochte ſein
Gefährt noch raſch zurückzuſchieben und es befand ſich noch auf
dem zweiten Schienengleis als auch ſchon der Schnellzug nur
zwei Schritte entfernt vorüberbrauſte

Brehna 17 Juni Fahrraddiebſtahl Vorgeſtern
e Abend wurde dem Manrer Thäle von hier während er
uf ſeinem Acker arbeitete das Fahrrad geſtohlen Thäle hatteas Rad am Ende des Ackerſtückes z

Radfahrer ſofort die Berfolgung des
er nicht mehr gefaßt werden

Eisleben 17 Juni Tod anf den Schienen Geſtern
früh fand der Lokomotivführer Lahn aus Oberröblingen am See
als er mit einer leeren Maſchine von Blankenhain nach Eisleben
fuhr eine weibliche Leiche die wahrſcheinlich vom Schnellzug
Eisleben Sangerhauſen überfahren wurde denn an den Rädern
der Maſchine wurden Blutſpuren aufgefunden Wer die Leiche
iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Wittenberg 17 Juni Seuchenverdächtig Die tier
ärztliche Reviſion des geſtrigen Viehmarktes ergab die Be
anſtandung von zwanzig ſeuchenverdächtigen Ferkeln die zur
weiteren Unterſuchung dem VBauhof zugeführt wurden Die
Tiere ſtammen aus der Zerbſter Gegend

Magdeburg 16 Juni Bei der Arbeit verunglückt
Der Dreher Albert H aus Lemsdorf 52 Jahre alt iſt geſtern
auf ſeiner Arbeitsſtelle in Buckau an die elektriſche Leitung ge
raten und hat hierbei vermutlich einen Schlag bekommen er
ſtürzte 10 Meter tief herab wobei er ſich ſchwere Verletzungen
zuzog die nach kurzer Zeit ſeinen Tod herbeiführten

Steudal 16 Juni Das diesjährige Miſſionsfeſt
des Altmärkiſchen Miſſions Hilfvereins wird am 27 Juni hier
gefeiert werden Feſtredner ſind Miſſionsſuperintendent Grützner
aus Südafrika und Paſtor Hachlmann aus Brumby

Wolmirſtedt 16 Juni Zur Provinzialſynode
Geſtern vereinigten ſich hier die Kreisſynoden Wolmirſtedt und
Barleben zur gemeinſamen Wahl von Abgeordneten zur Pro
vinzialſynode Es wurden gewählt Paſtor Claſen in Ochtmers
leben Landrat Graf von der Schulenburg Angern Paſtor
Kromphardt in Jersleben als deren Vertreter Superintendent
Uhle in Jrxleben Amtsrat Riecke in Gutenswegen Super
intendentur Verweſer Paſtor Schellert in Farsleben

Vom Unterharz 16 Juni Die Ausgrabungen auf
der Lauenburg haben bereits zu folgenden Feſtſtellungen
geführt Es iſt anzunehmen daß die Lauenburg eine der be
dentendſten Burganlagen in hieſiger Gegend geweſen iſt Jhre
Länge betrug etwa 185 Meter ihre Breite 45 Meter Leider
iſt das ſeinerzeit vorgenommene Zerſtörungswerk ein allzu
gründliches geweſen Auch läßt ſich wohl annehmen daß früher
ſchon Nachgrabungen allerdings zu anderen als wiſſenſchaftlichen
Zwecken hier ſtattgefunden haben und daß dabei vieles vernichtet
worden iſt Die Mauerreſte beſonders die gewaltigen Granit
quadern wurden mutmaßlich als willkommenes Vanmaterial
hinweggeſchafft Die bei den Ausgrabungen zutage geförderten
Gegenſtände deren Wert nicht allzu hoch einzufchätzen iſt werden
geſichtet und die charakteriſtiſchen Stücke anufbewahrt werden

Nordhanſen 16 Juni Todesſtur Der Steinbruchs
arbeiter Friedrich Bock aus Branderode ſtürzte am Sonnabend
im Meierſchen Gipsſteinbruche am Röſeberge bei Walkenried ab
und war auf der Stelle tot Er hinterläßt eine Witwe mit zwei
unverſorgten Kindern

Roſperwende 15 Juni Eine merkwürdige Ein
quartiernng erhielt ein in der Nähe der Kirche gelegenes

a

a

d ingelegt Trotzdem zweiiebes aufnahmen konnte

an Ein Bienenſchwarm hatte ſeinen Weg durch das offene
t enſter in die gute Stube gefunden und richtete ſich da häus
lich ein Der äußere Vorwand hierzu mochte wohl übrig ge
bllebenes Pfingſtgebäck bilden was ſich in dem Raum vorfand
Es war dem Hauseigentümer nicht leicht wieder Herr des
Raumes zu werden und es glückte erſt durch Rauch die un
gebetenen Beſucher zu entfernen

Mühlhanſen i Th 16 Juni Pferde von BVienen ge
tötet Dem hieſigen Mauxermeiſter Schreiber wurden durch
einen Bienenſchwarm zwei Pferde im Werte von 2400 M ge
tötet Jn einer Sandgrube am Bahnhofe lud der Arbeiter des
Beſitzers Sand auf als plötzlich die Pferde des Wagens von
einem nahen Bienenſtande aus von Bienen überfallen wurden
die die Pferde derart zerſtachen daß die Tiere wenige Stunden
danach verendeten Der Jmker der für den Schaden auf
zukommen hat iſt verſichert

Jnfelsberg 16 Juni Dreliſtromſtein Jn der kürz
lich hier abgehaltenen Hauptverſammlung des Rennſteigvereins
wurde beſchloſſen im Forſtort Saar bei Limbach da wo ſich die
Waſſer der Elbe Weſer und des Rheins ſcheiden einen Stein
Dreiſtromſtein aufzuſtellen der aus drei großen Blöcken

sind jetzt

Sonnenschirme etc

zum Verkauf gestellt

heschäftshaus J Lew
Halle a Marktplatz 2 und 3 wer

Grauwacke Quarz und Granſt zuſammengeſetzt werden ſoll

aus Sandſtein angebracht werden die in Goldſchrift die dret
Flußgebiete und ihre Waſſeradern bezeichnet RonnbachSchwarza Saale Elbe Saar Werra Weſer Grümpen Jtz
Main Rhein Dle Aufſtellung des Steines ſoll bereits in dieſem
Herbſte erfolgen

Cöthen 17 Juni Einen Appell haben die ehemaligen
Kameraden der 8 Kompagnie des Jnf Regts Nr 93 am
Faprlas 25 Junk nachmiltags 3 Uhr im Schützenhans in

en

Weimar 16 Juni Vom Lehrling u HofratDer Großherzog von Sachſen Weimar ernannte den langjährigen
verdienten Leiter des Bremer Stadttheaters Friedrich Erdmann
Jekulper zum Großherzoglich Sächſiſchen Hofrat Erdmann

eßnitzer deſſen Gattin die Verfaſſerin des am 1 Oſterfelertag
im Leſpziger Schauſpielhans aufgeführten Dramas Um ſeinet
willen iſt war vor dreißig Jahren in Leipzig Lehrling im
Drogengeſchäft von Brückner Lampe Co im Thomasgäßchen

Stadtilm 17 Juni Solbad Hier ſoll noch im Laufe
dieſes Jahres mit der Erbauung eines Solbades begonnen
werden Die Unternehmer ſind ein Arzt aus Langenſalza und
ein Rentier aus Charlottenburg

Allſtedt 17 Juni Fener Geſtern mittag entſtand in
dem Gehöft des Steuereinnehmers Bauermeiſter in Nieder
röblingen Feuer Wohnhaus Stall und Scheune wurden ein
Raub der Flammen Dank dem raſchen Eingreifen der Orts
fenerwehr wurde der Brand auf den Herd beſchränkt Es ver
brannten auch zwei Schweine

Soudershauſen 17 Juni Die Schwarzburger
Kriegerkameradſchaft wird die Feier des 25 jährigen
Beſtehens am 30 und 31 Jnli hier feiern Am 29 Juli wird
der Abgeordnetentag abgehalten werden

Schleiz 16 Juni Vermächtnis Handwerkerkranken kaſſe Der in Chemnitz verſtorbene Oberlandes
gerichtsrat a D Geh Juſtizrat Robert Müller früher in Jeng
hat dem Hoſpital in Saalburg bei Schleiz 500 Mark als Ver
mächtnis geſtiftet Die Verhandlungen mit der Handwerks
kammer in Greiz wegen Ausdehnung des Kaſſenbezirks der
Handwerker Krankenkaſſe Reuß j L auch auf Reuß ä L haben
zu einem Abſchluſſe geführt Obwohl vor der Errichtung einer
eigenen Handwerker Krankenkaſſe in Reuß j L 1905 anfänglich
aus gewerblichen Kreiſen heraus zum Teil eine ablehnende Haltung
gegen die zu errichtende Kaſſe eingenommen worden war hat
ſich jetzt die Stimmung für dieſe Kaſſe in den beteiligten Kreiſen
ſehr weſentlich verändert Man hat den außerordentlichen Nutzen
der Kaſſe für den Handwerkerſtand allgemein erkannt

Gotha 16 Juni Schwindler Geſtern wurde hier ein
junger Mann der in einem Uhrmacherladen auf Grund eines
gefälſchten Sparkaſſenbuches drei goldene Uhren erſchwindelte
verhaftet Die Uhren wurden in ſeinem Koffer aufgefunden
Als der Schwindler auf der Polizei vernommen wurde ſchoß er
ſich mit einem Revolver den er in ſeiner Kleidung verborgen
hatte in den Mund Er wurde ſchwer verletzt in das hieſige
Krankenhaus gebracht Nach ſeinen Papieren iſt der Schwindler
V i Jahre 1881 geborene Friedrich Aug Lippert aus

reslau
Eiſenach 17 Juni Ein Strafgefangener Vergiftung Ein Strafgefangener der mit einem Trupp anderer

Strafgefangener auf einem Neubau arbeitete ſtürzte ab und zog
ſich ſchwere innere Verletzungen zu Er wurde in die Klinik
nach Jena geſchafft wo er bald ſtarb Geſtern ſtarb hier der
etwa zehnjährige Sohn des Weichenſtellers Ruppert Auf
getretene Erſcheinungen legten den Verdacht einer Vergiftung
nahe Die Leiche wurde von der Staatsanwaltſchaft beſchlag
nahmt Die Unterſuchung ergab daß eine Vergiftung vorliegt
Man glaubt daß es ſich um eine Wurſtvergiftung handelt

Plauen 17 Juni Einen Mordverſuch an ſeiner
Geliebten Maxgarete Laſe und einen Selbſtmordverſuch verübte
geſtern der 20jährige Sticker Richard Keck Er drang in die
in der Knielohſtraße gelegene Wohnung des Mädchens ein und
verſuchte es zu erdroſſeln Dieſe Tat gelang ihm jedoch nicht
Darauf nahm er ein Raſiermeſſer und brachte dem Mädchen
einen tiefen jedoch nicht lebensgefährlichen Schnitt am Halſe
bei Die Verletzte blutete ſtark von Bewohnern des Hauſes
wurde ihr ein Notverband angelegt Der Täter ergriff nach
dem zweiten Mordverſuch die Flucht eilte nach der Bismarck
ſtraße in das Haus ſeiner Eltern und brachte ſich dort ebenfalls
einen Schnitt am Halſe mit dem Raſiermeſſer bei Mit dieſer
Wunde lief Keck in das Krankenhaus und gab dort an er ſei
auf dem Schützenplatze geſtochen worden Die Eltern des
Mädchens waren mit dem Verhältnis zwiſchen ihrer Tochter
und Keck nicht einverſtanden

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Feuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

her
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